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Dprlach
Do »» nerstag

er Wochenblatt .
N " ' 3 . Ll. Januar » 836 .

SS

Bekanntmachungen .

Großherzoglich Badische Regierung des
Mittelrheinkreises .

Rastatt den 12 . Jan . 1836 .
Reg . Nro . 824 . Bericht des Grvßh . Obrramts

Durlich vom 4 . b . M . Nro . >5 ». den Vollzug des
Gesetzes Über den Aufwand für Volksschulen und
die Rechtsverhältnisse der Schullehrer betr .

Beschluß .
1. Jnseratur in 's Anzrigcblatt :

Verordnung . '
In Bezug auf tz. 1 . und 2 . der Vollzugsver -

vrdnnng des Großherzoglichcn Ministeriums des
Innern vom 4 . Dezember v . I . Nro . 66 . werden
sämmtliche Bezirksschulvifitaturen des Kreises be .
auftragt , die von den Gen . einderäkhen und Dür -
gerausschüffen nach jeder Schule getrennt zu erhal .
lenden Berichte sammt Beilagen nicht zusammen ,
sondern ebenso getrennt den betreffenden Aemtern
mitzuthcilen , welche solche alsdann auch getrennt
nach schulen hieher vorlegen werden .

H . Nachricht hievon dem Großherzogl . Lber -
a,nte Durlach .

Frhr . v . Rüdt .
O . A . Nro . 815 . Vorstehenden Erlaß Großher -

zoglicher Negierung bringen wir den Schulvorstän .
den , Gemeindcräthen und Bürgcrausschäffen zur
Kcnntniß .

Durlach den l5 . Januar 1836 .
GroßherzoglichesObcrAmt .

L . A .Nro . 636 . Die Bemessung der Lehrergehalte
betr .

Es ist darüber Zweifel entstanden , ob bei der Clas¬
sification der Lehrer und Regulirung deren Gehaltedie seelenzahl der politischen oder der kirchlichenGemeinde zum Grund zu legen ftp .

Die Entscheidung hierüber enthält ganz unzwei¬
felhaft der Z . 4 . des Gesetzes im Reg . Bl . von 1835
Nro . 45 . wo es heißt :

„ Zur I. Klaffe gehören die Stellen der Lehrer
in Orten welche nicht mehr als 5V0 Seelen
haben , und zur1^ . Klasse jene in den mehr als S0V0 Seelen
zählenden Städten .

Es ist somit von der kirchlichen Gemeinde nir¬
gends die Rede , sondern von der Seelcnzahl de»LrtS , der Stadt . "

Durlach den 12. Januar 1836 .*
Großherzvzlichk » DbcrAmk .

O -A .Nro . 999 . Am 14 - d . M - wurden ln Grbtzingevnachfolgende Gegenstände mittelst Einstcigens enta^ rdet :
. i ) ein blautrillchcnes Unterbett mit Strei¬

fen , jedoch ohne Federn , Werth . . 4 A. — kr.s) ein trillchener Pfrrlbcn mit blauen brei¬
ten Streifen . . . zb, ,Z) rr Ellen blau carorirter Kölsch . . . 8 » 48 „4 ) iz Ellen roth und blau carorirter Kölsch5 „ ir „5) 4 gemachte Kopfkiffenüberzüge von rothcarorirlem Kölsch . 8b) i » Tischtücher, wobei z fiächsene . . g „ 24 „9 hänfene Tischtücher . 22 „ zo, »7) ein stächsrneS Tafelt »' ch . 5 „ 24 ,,8 ) ein hänfenes do . 3 3«> „9) Z fiächsene Servietten . 1 „ zo „io ) 10 hänfene do. 4 ^ri ) 7 gestreifte Handtücher . s „ 48 „rr) z fiächsene do . mit L . ^ bezeichnet r „ ir „iz ) 8 Paar weiße baumwollene Strümpfe 5 ,, - 0 „14) e
'm schon getragenes schwarzes Merino¬

kleid . 2 „ 30 „15) ein baumwollenzcvgener gelbcarorirter
Frauenzimmerrvck mit Streife » > . r „ —ib ) 2 schwarze Merinofthürze - . . . . r „ — „i?) ein dunkelgrüner Schurz . . . . . i „ — „18) ein catunenes Kleids roth - , gelb - und
blavgeblümt . 4

19) ein duarelbiautüchener Mannsoberrvck
mit seidenen Knöpfen . 20 „ — ,,ro) ein Paar hechtzrünc Hosen . . . . b „ ze> „

rav ff . 14 kr.
Diesen Diebstahl bringen wir Behufs der Fahndungzur öffentlichen Kenntmß .
Durlach den 17 . Jan . 1836 .

Großherzoglichcs LbcrAmt .

O -A .Nro . n 52 . Nach der Requisition des Großh.BezirksAmts Breiten wurden hem Handelsmann IsaakLemmie von Brette » in der Nacht vom 15 . auf den n>.d . M . mittelst Einsteigens in seinen Laben nachfolgendeGegenstände entwendet :
1) z Stück graues Tuch im Werth zu . . . 8r fl.s ) Z Stück schwarzes do. do . tzo . .z) S Stück dunkelblaues do . . .4) 12 Ellen rother Scharlach bo . . .x) k^ El'.en modefarb -zcö Tuch do. . .L) 20 Stück verschiedene Kattune . . .7) Schwarzseidene Halstücher . . . .8 ) Farbige bo

. z9) ein Nest Baumwollcnzeug mit und ohne Fran -zen . 10 „, 0) Verschiedene große baumwollene Halstüchervon verschiedener Farbe .11) Schwarzseidene Schürze . is „12) ln verschiedenen Münzsorten . . . . . 33 „Dieses bringen wir zur Fahndung auf die entwende¬ten Maaren sowie auf die noch unbekanntenThäter zu »hffenttichrn Kennt,uß .
Durrach den 18 . Jan . 1836 .

Großhcrzoglichkö LberAmt .
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... a- '
Präclusiv,Bescheid .

O . A . Nro . 1117 . Alle diejenigen , welche unter¬
lassen haben an der heute zur Liquidation der Schul -
den deS in Gant erkannten Nachlasses deS Waldmei¬
sters Johann Friedrich Kiefer von hier anberaumten
Tagfayrt ihre Forderungen anzumelden, werden von
der Masse ausgeschlossen.

V . N . W .
Durlach den 14. Januar 1836.

Großherzogliches OberAmt .
O . A. Nro . 335 . Durch Erlaß Großhcrzoglicher

Tteuerdirection vom 28 . Dezember 1835 Nro . 24587
wurde die UntererheberSstelle in Wöschbach , dem
Rachsschreiber Laible allda übertragen, was zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Durlach den 8 Jan i8zb .
Großherzogliches OberAmt .

D . A - Nro. 381 . Die Verpflichtung eines Obermei¬
sters für die Färberzunft in Durlach betr .

Färbermeistcr Christian Bauer von Durlach ,
wurde heute als Obermeister der Färberzunft dahier
Verpflichtet , was man zur öffentlichen Kenntniß
bringt .

Durlach den 8 . Januar 1836 .
Großherzogliches OberAmt .

Die Lieferung des Brennholzbedarfs für die Garni¬
son Karlsruhe , Gottsaüe und Durlach pro l8zo soll in
Folge höherer Weißung durch Soumisflonen an den We¬
nigstnehmenden begeben werden . Dieser Bedarf besteht
für Karlsruhe und Gottsaue in circa goo Klafter , und
zwar zoo Klafter buchen und Sc» Klafter tannen Wald¬
holz , für Durlach aber in circa zo dis yo Klafter , wo¬
von ein IDrittel buchen und zwei Drittel Tannenholz .
Dieses Holz muß itt der Regel 4 Schuh neubadisches

-Maas lang seyn und kann in kleinen Parthien von icx»
rund mehr Klaftern geliefert werden , worüber die Sou¬
missionen genaue Bestimmungen enthalten müssen Es
kann jedoch ausnahmsweise auch zg Schuh langes Holz
neubadisches Maas geliefert werden , es muß aber für
solches Hol ; in den einzureichenden schriftlichen Angebo¬
ten , der Preis und die Anzahl Klafter ebenfalls genau' bestimmt seyn.

Die Liebhaber zu dieser Lieferung werben ersucht, ähre
Soumissionen mit der Aufschrift „ Brennholzlieferung^betreffend " bis

zum - 8 - Januar b . I anher einzuseoben .
Die Lieferungsbedingungen find auf dem diesseitigen^Büreäu oder bei der KascrnVerwaltung dahier, , jeden

Tag einzusehen .
Carlsruhe am 5 . Januar rgzb .

Der Oberst und StadtKpmmanbant
v . Seutter .

tlebersicht über den Stand deS hiesigen Hospital - in,
Jahr I8ZS-

Im hiesigen Spital wurden im verflossenen Jahr aus¬
genommen und verpflegt :

i ) für Rechnung des DienstbotenJnstitus : männliche
Personen 15, weibliche i - ; zusammen 34 Personen .
Hiervon stad gestorben , keine ;

s) für Rechnung deS Stadtallmosen - : männliche Per¬
sonen 7 , weibl . r ; zusammen rr Personen . Hier¬
von gestorben , r weibliche Person ;

3) für eigene Rechnung oder auf Kosten anderer Ge¬
meinden : männliche Person . » weibl . 3 ; zufam -

men irPersonen . Hiervon sind gestorßen/r männ -
liche Per .onen . Im Ganzen wurden im Jahr igzStm Spital ausgenommen , 58 Personen . Hiervonsind gestorben : z Personen , als gesund entlassenworden : sz Personen , und in Behandlung bliebe »
r Personen . Thnk wieder 58 Personen .

Zugleich fugen wir hier bei die
Ueberstcpr über den Stand des Hospitals von seiner —

neuen Einrichtung im Jahr rgzb , bis zun»
i . Jan . l8zn , also für ro Jahre .

Wahrend . dieser Zeit stad im hiesigen Hospital aufge »
nommen und verpflegt worben :
r ) für Rechnung des DienstbotenJnstitutS , 412 Perso¬

nen ; nämlich : männliche 218, weibl . 204 Personen ,
Hiervon sind gestorben : männliche 4, weibl . 4 —

r ) für Rechnung des Stabtallinosens ro? Personen ,
nämlich : männliche zg , weibl . og . Hiervon sind ge-
sterben : männliche 8 , weibl n .

z) für Rechnung von Privatpersonen , Zünften und an¬
dern Gemeinde »! , 58 Personen und zwar : männl .
38 weibl . 20. Hiervon sind gestorben : männl . z ,
weibl keine.

Somit im Ganzen ausgenommen 5z? Personen .
Hiervon sind gestorben : zo Person n und gesuäo
enliassea nn-rbcn : 55 ? Personen , und in Behand¬
lung verblieben : r Personen . Thut wieder 537
Personen .

Durlach am 1 . Jan . 1836.
BurgermeisterAmt .

Wepßer .
Mro . 46. Der GemeindeBedürfnißEtat hiesiger

Stadt pro 1835 liegt 8 Tage lang , zur Einsicht der
Bürgerschaft auf dem RachschreibereiBureau offen .

Lurlach den 15 . Ja » . 1836.
Gemeinderqth.

Weyß -er.
rät . Fesemöechh .

Nro . 69 . Wachtmeister Steinle , läßt Montag
den 8 Februar d . I . Nachmittags um 2 Uhr auf
hiesigem Nachhalls freiwillig versteigern :

1 Vrtl . 10 Ruth . Garten unweit dem Leitgra.
den , einftits Carl Chnstian Rittershoftr , and»r,
seits Procurator Jachmann,

wozu die Liebhaber eingeladm werben. '
Durlach den 18. Januar 1836 .

BurgermeisterAmt.
W e y ß e r.

vät . Fefssib e3kh-
Nro . ^63 . . Aus der Verlassenschaft der verstorbe¬

nen Baumgärtner Heinrich Philipps Eheleute vsn
hier, wird Montag de » 8. Februar d . I . Nachmit¬
tags 2 Uhr auf hiesigem Rathhaus öffentlich versiei-
;ert :

eine , halbe Behausung nebst Stallung zmd Hof-
raithe in der M 'ttelgäffe, einscitS Adam Korn,
Schlosser ; mrderseitS Alt Carl Bull , Waffen ,
schmied ;

wozu die Liebhaber ringeladcn werden.
Duriach den 18. Januar 1836.

BurgermeisterAmt.
Wepßer .

vckt . Fefenbeirh .
Nro . 2KS2 . . Montag , den

'
25. Januar 1836 ,

Nachmittags 2 Uhr, wird der Schreinermeisicr Fried,
eich Wackc- lders Likt .vr dabier . im Iwanasweae

> c.



öffentlich auf hiesigem Nachhau ? versteigert werben :
1 Vrn . Acker i .n Killisfeeo , neben Ernst Mehr .
2 Vrtl . Garten im Bruch , neben Schneidermei¬

ster Groner .
L ^ Vrtl . Weinberg im Rappeneier , neben Adam

Pfeiffer von Aue . . ^ ^
t Vttl . Acker aus oen nahen Hausen , neben Ernst

Meyr ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken emgeladen
werben , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
- er Schäyungspreis erlöst wird .

Durlach den 14 . Dez . 1835 .
BurgermeisterAmt .

Wepßer .
vät . Fesenbeckh .

Söllingen . ( Bekanntmachung . »̂ Franz Roth ,
auf dem Söllinger Berg , laßt Eroschaftswegen sei¬
nen Hof und Liegenschaften auf Montag , den l .
Februar d . I . , Mittaas 1 Uhr auf dem hiesigen
Rathhaus öffentlich » ersteigern ; die SteigerungS -
Liebhaber haben sich an obgedachtem Lag und Stun¬
de auf dem hiesigen Rathhaus einzufindcn , ali -.vo .
man ihnen die Bedingungen vorerst eröffnen wird ,

lg Ein üstöckigtcs Wohnhaus , Scheuer und Stal¬
lung ; .

2) Ein Nebengebäude , darunter sich eine Wohnung
befindet ;

8) Einen Ziegel - und Kalkbrennofen ;
4 ) Eine DrockenHätte ;
8 ) Ungefähr 2» Ruthen Küchengarten ;
6) Ungefähr 36 Morgen Ackerfeld Und Futter -

Anlage .
Söllingen den 1l . Januar 1836 .'BurgermeisterAmt .

Weis .

Privat - Nachrichten.
Im Hause des Rchstackwirth Klenert ist der obe¬

re Stock zu vermietyen, . bestehend in 5 Zimmern ,
welche ganz oder theilweis bezogen werden , können
riebst Holzremies und Waschhaus . DaS Nähere
ist bei Redstockwirth zu erfahren .

Durlach . ( Logisvermiethung . ) In der Behau¬
sung des Orgelbauer V o i t , in der Herrengaffe , ist

' auf den 23 . April d. I . der dritte Stock , bestehend
in 3 Zimmern , Küche , MazdkaMmer , Keller , Spei¬
cher , Holzptag rc . zu vermi then ; auch kann auf
Verlangen noch ei » viertes Zimmer dazu abgegeben
werden . Das Nähere erfährt man beim Hauseigen -
thümcr .

Das . früher der Frau
'
Stadtorganist Bauer ' s

- Wittw gehörige ncuerbaute Haus vor dem Bien ,
leinsthor , ist ganz oder thweilweis zu vermiethen
und sogleich zu beziehen oder auch aus freier Hand
uns -zwar mit annehmlichen Conditionen zu verkau¬
fen ; das Nähere erfährt man in Carlsruhc , bej - L .
Millstätter .

In der Hauptstraße , im Hause des Färbermei ,

ster H auck , ist ein Logis im ober», Stock zu Per.
miethen , weiches auf den 23 . April bezögcn^ wrr -
dcn kann . DaS Nähere ist beim Hauscigrnthümer
selbst zu erfragen .

Bei Schreincrmeistcr Altfclixln der Spitalstraffe ,
ist ein Logis , u vermiethen , weiches auf den 23trn
April bezogen werden kann .

450 fl. tonnen gegen doppelt gerichtliche Versi¬
cherung zu 4ä Prozent erhoben werden ; wo ? er¬
fährt man im Comptoir dieses Blattes .

200 fl . Pflegschaftsgelder können als Darleihe ,
gegen gerichtliche Versicherung zu 4^ Prozent , täg¬
lich erhoben werden . Bei wem , erfährt man im
Comptoir dieses Blattes .

qOO fl. können gegen doppelt gerichtliche Versi¬
cherung zu 4j Prozent erhoben werden , bei wem ,
ist im Comptoir dieses Blattes zu erfragen .

Bei Unterzeichnetem sind alle Arten Gcmü rsaa «
men gut und billig zu h -rberr .

Friedrich Forschner , HandelsGärtner
in

D u r l a ch .
Durlach . ( Anzeige und Empfehlung . ) Der

Unterzeichnete macht einem vcrchrlichcn Publikum
die ergebenste Anzeige daß er sich als ' Goldarbcitcr
dahier etabkirt hat , und empfiehlt sich sowohl in
Fertigung neuer , als Reparatur alter , in sein Fach
einschiagcnder Artikel , sowohl in Gold als in Sil¬
ber , mit drr Versicherung schneller und billiger Be .

'
dicnung . Seine Wohnung ist vor dem Bienieins -
Thor bei Herrn Wcißgerbermeister Schmidt .

Johann Vogel , Goldarbeiter .

Geschäfts - Empfehlung .
Endesunterzeichnete macht Hiermit die Anzeige ,

daß sie gesonnen ist das Gewerbe ihres sel . Man¬
nes mit Geholfen Eichele fortzuft hren , wobei sie
bemerkt , daß . durch den Verlust ihres Mannes und
während seines langen Krankenlagers ) hr alle Mann -
arbcit entzogen wurde und sich daher nur allein in
Frauenarbeit nach der neueste » Mode und vm billig¬
ste Preise ihren Gönnern gehorsamst empfiehlt .

Julia ,na Wagner , Wittwe,
wohnhaft bei Hrn . Rothgcrbermeistcr BartenbaH

in der Rappengaffe zu Durlach .

Durlach . Frischgewäfferte Stockfische , sind gegen
billige Bezahlung , von heute an dis Lstcrn immer

zu haben bei
Christoph Krieg, . Saifepsiedermeister .

Durlach den 20 . Januar r ^ 6.
Frisch und schön gewäfferte Stockfische , sind nun

wieder jeden Tag zu habe » '
, bki

, , Ernst Dell .

Für die aufrichtige Theilnahme andrir » schme z-
lichcn frühen Heimgange meines lieben Ehegat¬
ten Carl Franzmann , Mitinhaber der- hie -
sigen Steingu ^ Fabrik ,. die sich während semer
langen Krankheit und bei senrer Begleitung zur



Grabesruhe so schön aussprach , danke ich mit
gerührtem Herzen , und bitte mir lind meinem
unmündigen Sohne diese freundschaftlichen Ger
sinnungen auch immer erhalten zu wollen .

Durlach den 13. Januar 1856 .
Ernestine Franzmann

geh . Murmann .

Kirchenbuch - Auszüge.
Jan . : Geboren
am 5>, Johann Heinrich — Vater : Job . Als « cht Lerch,

Burger und Schubwachermeistcr .
am 8 - Heinrich — Vater : Job . Adam Schwarz , Bur¬

ger und Schichmachermeister .
Jan . : G c st v r b e n
am 8 . Katharine Friedriche — Vater : Jak . Friedrich

Kleiber Burger und Stciichauer ; all : 8 Mo ».
-Z Tage .

am y . Heinrich — Vater : Job . Adam Schwarz , Bur¬
ger und Schuhmachermeister ; alt : r Tag .

am Y. Karline Katharine — Vater : Johann Friedrich
Barihiott , Burger u . Eteinhaucr ; alt : z Mon .
3 Tage .

am io . Herr Carl Friedrich Franzmann , Burger und
Faienoe - Fabrike - Inhaber , ein Ehemann ; alt :
37 Jahre , 5 Monate , 7 Tage ,

am ir . Adam Friebr . Kuhn , Burger undSteinhauer ;
ein Witlwer ; alt : 64 Jahre , y Monate , lg Ta¬
ge - - .

*

Evangelien im Kirchenjahre 1836 :
5ter Sonntag nach Christtag : Matth . 4 , 1 — 11 .

Versuchung Jcsu-
Sonntag Septuag, : Matth . 20 , 1 — 18. Die

Arbeiter im Weinberg.

Der redliche Finder .
Höbn 't mich nicht , wenn meine Lippe .
TrMung aus dem Bilde saugt ,
Dmt — ein schauerlich Gerippe —
Ri ^ t in Eure Träum « taugt .

Lieb' ich denn daS Leben minder , ! '

Weil kein Ochrecken mir der Tod ? j
'

Führt zum Frühling nicht der Winter ?
Folgt der Nacht kein Morgenrots » - : '

O . ich hänge warm am Lebe » ! —
Wer , der nicht sein , eigner Femd ,
Liebt nicht Liebe , Freude , Streben ,
Und den schmerz damit vereint ? —

Dennoch s«Y d-r Tod gefeiert .
Und gesegnet tausend Mal
Seine EngelShanb entsch e-ert

r -mten Lebensstrahl .

i

War « n schmähe» und verkennen
hn . der alle Ketten bricht,
äuber ihn und Mbrder nennen ? —
tabriich . ich begreif ' r« nicht.

Z

Er dient nicht dem Mord und Raubch
Wie es Irrig Euch erscheint ,
Wenn Ihr neben thcuerm Staub «
U»n entzogst,« Lieben . »« int .

Lurch die Erdengänge schwebt er ,
Tod dringt wohl dem Tod sein Lauf ,
Loch das süße Leben hebt er
Liebevoll und redlich auf .

Und — «in treuer Finder — trägt rr > »
Da - Gefund 'ne himmelwärts .
Die befreiten Kinder legt er
Sanft an Gottes Batrrherz .

D ' rum ist mir vertraut und theue »
Er , der still die Fackel senkt
lUrd ihr wundcrdareS Feuer
Zu des Lebens Sonne lenkt.

Frucht - Preise
vom 16. Januar 1856 in Durlach «

Mittklprcis :
Das Malter st . kr.

Waizen . . . . . . . 7 20
Neuer Kernen . . . . > -
ZUter Kernen . . . . . . . . . s *
Neu Korn . . . . . . . . . stk 15
Alt Korn . —
Gerste . 4 4V
Welschkorn . . . . . . . . . 5 4L
Haber ^ 2 51
Erbsen . . S 80
Ausgestellt war : Nichts.
Eingeführt : it ) 5.5 Malter.
Verkauft : 897 Malter.
Ncuaufgestellt bleibt : 156 Malter .

Brod - Taxr .
Ein Weck zu 2 kr. soll wiegen — Pf . 14 Lot^.
Wcißbrov zu 6 — — — t — 11 —
Schwarzbrot » zu 10 kr . soll — 4 — 11 —

Fleisch - Taxe .
Ochsenflcisch 9 kr. per Pfund.
Schmalfieisch 7 kr. „ „
Kalbfleisch 8 kr. „ „
Hammelfleisch 8 kr. „ „
Schweinefleisch 9 kr. „ „

Das Pfund Rindschmalz kostet . 22 kr.
— — Schweineschmalz . 24 —
— — Butter . 18 —

Lichter , gezogene daS Pfund . . 24 —
— gegoffcne . L2 —

Seife . . . 18 —
Lchscnunschlitt , rohes . . . . 15 —
Der Ccntner Heu . . . . . 1 fl. 20 —
Hundert Bund Stroh . . . . iz , —
Das Meß Holz , hartes , kostet . 16 st. — —

Druck und Verlag der L. M . Dups
'
jchen Buchdruuerey .


	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]

